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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 02/0517 

402 - Kinderbetreuung und Jugendarbeit Datum: 02.10.2002 

Bearb. : Herr Mundt Tel.: öffentlich nicht öffentlich 

Az. : 402 - mö X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für junge Menschen 30.10.2002 
 
 
Rahmenkonzeption für die städtischen Kindertagesstätten und Horte 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für junge Menschen nimmt die in der Anlage vorgestellte Rahmenkonzeption für die städtischen 
Kindertagesstätten und Horte zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
Haushaltsrelevante Daten: 
 
Haushaltsstelle:  
Haushaltsplan:  
Ausgabe:  
Mittel stehen zur Verfügung:  
  
Folgekosten/Jahr:  
 
Erläuterungen zu den Folgekosten: 
 
 
Sachverhalt 
 
Die Stadt Norderstedt ist Trägerin von 6 Kindertagesstätten und 5 Horten mit insgesamt 632 Plätzen. 
Aus der Arbeit, dem Umfeld und den Anforderungen heraus haben sich unterschiedliche Schwerpunkte in den 
einzelnen Kindertageseinrichtungen entwickelt. Mit der jetzt erstellten Rahmenkonzeption existiert erstmals eine 
verbindliche Richtlinie für die Gestaltung der Arbeit in den städtischen  Kindertageseinrichtungen. Sie bildet das 
Dach, unter dem die jeweiligen unterschiedlichen Hauskonzeptionen  zukünftig angesiedelt sind. 
 
Im Zusammenhang mit der Erarbeitung der Produktbeschreibung sind übergreifend vier Leitziele für die päda-
gogische Alltagsarbeit formuliert worden:  

� Jedes Kind wird entwicklungsgemäß im ganzheitlichen Sinne gefördert.  
� Die familiäre Erziehung soll Unterstützung, Ergänzung und Erweiterung erfahren.  
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� Die Entwicklung des Kindes zu einer eigenverantwortlichen und  gemein-  schaftsfähigen Persönlich-
keit soll unterstützt werden. 

� Beeinträchtigungen und Benachteiligungen bei den Kindern werden ausgeglichen und verringert. 
Sie ergeben die gemeinsame Zielrichtung für alle Kindertageseinrichtungen. 
 
Die Rahmenkonzeption soll Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Orientierung und Sicherheit für die tägliche Ar-
beit bieten. Sie stellt für die Eltern, Politik und andere Interessierte  eine Informationsgrundlage dar und leistet 
einen Beitrag zur Überprüfung der geleisteten Arbeit dar. 
 
 
 
 
Anlage(n) 

Rahmenkonzeption für die städtischen Kindertagesstätten und Horte 
 


